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Chester wirbelt Mabel cin paarmal im Kreise herum: es sind zu-
leich cin paar Ehrenrunden fiir Mabel, beinahe eine Kleine Er-
Rolangspatae, vind sie at da auch wicklich das strahlende Licheln
el fiirs Publikum — nur ihr Partner hat schon wicder den Ausdruck

gesammelter Aufmerksamkeit, die notig ist, um cinc Arbeic von
grofter Schwierigkeic und Prizision auszufiihren, dazu noch eine
Arbeit, die alle Korperkrifte bis zum dufersten beansprucht.

o PSS

Mabel isc zu cinem lebenden Springseil
geworden, das Chester in_ blitzschnellen
Drchungen um scinen cigenen Kérper
kreisen 1d8t. Sid setze zum Sprunge an, dic Spannung
in Gesicht und Kérper verrit dic Anstrengung, dic
der scheinbar spielend leichte Sprung erfordert.

Photos Carl Johamn Abom
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<Unterwegs»: Sid ist abgesprungen,
Mabel fliegt dem Springenden ent-
gegen, Mabel lichele lingst nicht
mehr, Sids Anspannung ist fast
unertriglich geworden.

Die Bewegung ist auf dem Hohepunke
— der Sprung istwunderbar gelungen.
Das isc der Augenblick, in dem das
Publikum zu jubeln und zu klatschen
beginnt. Aber Sid sicht noch lingst
nicht nach Jubel aus.

Mabcl, Sid und Chester, eine ganz hervorragende Varicténummer, zeigen
«46 Tricks in 6 Minuten», das ist ein solcher Wirbel von Bewegungen,
dafl das Auge kaum zu folgen vermag. Menschen fliegen wie Bille durch die
Luft, springen, schwingen und gleiten schwerelos, ein Licheln huscht voriiber —
es ist ein stets wechselndes Ornament aus Kérpern in einer Bewegung, die am
chesten an Musik erinnert. Keine Einzelheit war noch herauszulésen, auch die
Kamera war da ohnmichtig, da es kein direktes Scheinwarferlicht gab und iiber-
haupt zu schnell ging.

Aber die Hartnickigkeit der Photographen und Pt hniker hat sich auch
hier bewihrt, sie haben es immer wieder versucht, und endlich ist es einem jungen
Schweden, Carl Johan Abom, gel mit der fiir Riume unwahr-
scheinlich kurzen Belichtungszeit von /1000 Sekunde auch hinter Mabels, Sids und
Chesters Geheimnisse zu kommen: es ist {iberraschend, wieviel Anspannung und
fast verbissener Arbei druck in aller scheink iihel
zauberhaften Leichtigkeit zu entdecken war.

At 11000 de seconde

Mabel, Sid et Chester présentent 46 «tricks» de music-
hall dans Pespace de 6 minutes. Ces trois artistes anglais
font prewve d’un tel brio, que le public, tout au plaisir
du spectacle, en oublie complétement la somme d’efforts
et la prodigiense concentration qw'exigent la mise an

point de Pattraction. Le trio laisse croire qw'il sagit d’un
simple jew et triomphe de la plus agréable fagon le sou-
rire aux lévres. Mienx que de longs commentaires ces
photos montrent que chague mowvement est réglé an

Yo de seconde et laissent deviner que la moindre

Beschwingtheit und
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inattention, le moindre fanx pas provoqueraient une
catastrophe.

Einen Augenblick danach: Chester (rechts) lift Mabel
ausschwingens Sids Gesiche gliteet sich, die Errcgung
ebbt erstaunlich schnell ab,und schon keimt ein Licheln
auf, das_das Publikum iiberzeuge, ¢s habe nur cin
heiteres Spiel geschen.

Jede Bewegung der Artisten sagt da: <bitee, behaltet
uns frohlich in Erinnerung. Es war uns wic euch
nur cin Vergniigen ... nichts als cin Vergniigen.»
— Das ist die kleine Liige, an der alle grofle Liebe
zum Varieté sich entziindet.




	Enthüllungen in 1/1000 Sekunde

